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EDITORIAL

Am Anfang des Ok-
tobers steht das Fest
Erntedank. Für mich
ist es ein Fest mit
gemischten Gefüh-
len. Zum einen weiß
ich wirklich, was Ern-
te ist. Als Kind und
Jugendlicher auf
dem Bauernhof war
vom Beginn der
Sommerferien bis in
den Oktober hinein
der Alltag unserer
Familie vom Ernten

bestimmt. Ich kenne die Mühe und Anstrengung,
wenn man - manchmal im Wettlauf mit den aufzie-
henden Regenwolken - das Getreide einbringt.

Eine Woche meiner Kindheit war immer von der
Arbeit auf dem Kartoffelacker geprägt. Es gab noch
keine Vollernter. Mühsam war jede Kartoffel ein-
zeln einzusammeln und so zu ernten.

Wenn dann in der Kirche der Erntedankaltar zu
sehen war, dann wusste man, was da an mensch-
licher Mühe und  himmlischen Segen durch die
Erntegaben in der Kirche vertreten war.  „Ja, Gott
sei Dank, alles ist gut gewachsen, gut geworden
und wir haben es wieder gut geschafft.“

Heute lebe ich - wie die meisten Mitbürger - ganz
anders. Ernten tun andere für mich. Ich bin weit
entfernt von der konkreten Ernteerfahrung. Erst
am Stand der Gemüsehändler und in den Regalen
der Einzelhändler komme ich (und viele andere)
auch mit dem Geernteten in Berührung.

Auch deshalb wird mir immer wichtiger, das Ernte-
dankfest, als ein Fest des Dankes für alles zu ver-
stehen, was mich leben lässt und mir im Leben hilft.

Hans Magnus Enzensberger hat ein Gedicht ver-
fasst, das die Breite des Lebens ausleuchtet und zu
dieser großen Dankbarkeit einlädt:

Vielen Dank für die Wolken.
Vielen Dank für das wohltemperierte Klavier
und, warum nicht, für die warmen Winterstiefel.
Vielen Dank für mein sonderbares Gehirn
und für allerhand andre verborgene Organe,
für die Luft, und natürlich für den Bordeaux.

Herzlichen Dank dafür,
dass mir das Feuerzeug nicht ausgeht,
und die Begierde, und das Bedauern,
das inständige Bedauern.

Vielen Dank für die vier Jahreszeiten,
für die Zahl und für das Koffein,
und natürlich für die Erdbeeren auf dem Teller,
gemalt von Chardin, sowie für den Schlaf.

Für den Schlaf ganz besonders,
und, damit ich es nicht vergesse,
für den Anfang und das Ende
und die paar Minuten dazwischen

Inständigen Dank,
meinetwegen für die Wühlmäuse
draußen im Garten auch.

Genau, dafür gilt es dankbar
zu sein, für alles was uns
leben lässt, auch für
die geheimnisvollen
Gesetze, die in
allem wirken und
„meinetwegen
für die Wühl-
mäuse drau-
ßen im Garten
auch“.

Dieses Ge-
dicht von En-
zensberger
hat seinen ei-
gentlichen
wunden
Punkt in der
Überschrift:
„Empfänger un-
bekannt“.
Scheinbar spürt
dieser Dichter
große Dankbarkeit in
sich, aber er weiß nicht
so recht, an wen er diesen
Dank richten soll.

Damit beschreibt er das Lebensgefühl
vieler Menschen, die den Empfänger unseres
Dankes nicht mehr (so recht) kennen. Auch das
verändert die  Art, wie Erntedank zu feiern ist.
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ERNTE - DANK

ERNTE - DANK
Eine Erntekrone und der mit Obst, Gemüse und
Getreide geschmückte Altar  sind, wie andern-
orts auch, die sichtbaren Zeichen, die uns daran
erinnern sollen, dass nicht nur der Mensch allei-

ne mit seiner modernen Agrartechnik
für einen reich gedeckten Tisch,

sorgt sondern in erster Linie
auch Mutter Natur. Gera-

de die letzten Wochen
konnten wir wieder

einmal erleben, wie
sehr der Mensch

doch auch da-
von abhängig
ist, dass die
Natur das ih-
re dazu tut.
Oder wie
eben Natur-
katastro-
phen, wie
kürzlich der
Wirbelsturm
in den USA,
uns unsere

Grenzen auf-
zeigen und un-

sere Ohnmacht
gegenüber man-

chen Naturge-
walten.

Innerhalb der Pfarrge-
meinde Unterhausen gibt

es momentan noch 9 Land-
wirte, einen Imker und neuerdings

einen Gemüsebauern. Daneben freuen sich
eine Menge Hobbygärtner über alles, was der
Garten und die Natur das Jahr über so hervorbrin-
gen. Alle sind mehr oder weniger darauf angewie-

sen, dass zu ihrer eigenen Arbeit auch die
äusseren Umstände passen, damit sie ernten kön-
nen.

Für uns Christen bekommt da der sonntägliche
Wettersegen eine ganz besondere Bedeutung.
Und natürlich das Erntedankfest. Mit viel Liebe
und Geschick haben die Bäuerinnen des Ortes
eine Erntekrone gebunden. Sie hat einerseits et-
was mit Tradition zu tun, und der festliche
Schmuck gibt dem Gottesdienst an diesem Tag
einen sehr schönen Rahmen. Aber alle Gaben um
den Altar sind schließlich auch im Dorf und um
uns herum gewachsen. Und das ist nicht unbe-
dingt selbstverständlich. Das ungünstige Wetter
in diesem Frühjahr hat in anderen Teilen unseres
Landes beispielsweise dafür gesorgt, dass die Ap-
felernte heuer sehr mager ausfallen wird und dass
mancherorts sehr große Teile der Ernte ausfallen
werden und damit Existenzen bedroht sind.

Die Globalisierung und der weltweite Handel sor-
gen dafür, dass bei uns auch nach einer schlech-
ten Ernte kein Mangel an Lebensmitteln herrscht.
Allenfalls sind manche Produkte halt etwas teu-
erer, weil sie eingeführt werden und nicht vor Ort
gewachsen sind. Wer aber schon einmal zusehen
musste, wie durch einen Hagelschauer alles im
Garten kaputt geht und in wenigen Minuten die
Arbeit, die in den Pflanzen steckt, umsonst war,
der ist jedesmal froh, wenn sich die dunklen Wol-
ken am Himmel lichten.

Am Erntedank-Sonntag werden unsere Landwirte
auch durch ihre Teilnahme beim Gabengang ihre
Dankbarkeit über eine gute Ernte zum Ausdruck
bringen. Und als Gaben liegen "die Früchte der
Erde" vor dem Altar. Sie sind in dem Bewusstsein
vor den Altar gelegt worden, dass wir dieses Jahr
vor Unwettern und widrigem Wetter verschont
geblieben sind.

Toni Hofer

Wem das Glaubenkönnen geschenkt ist, der kennt
den Empfänger seines Dankes. Wir wagen es in
allem Gottes Wirken und Gnade zu sehen und IHM
dafür von Herzen Danke zu sagen.

Als Gemeinde tun wir das, nicht nur an Erntedank,
immer auch stellvertretend für alle - gerade auch
für die, denen der „Empfänger unbekannt“ ist.

So lade ich Sie ein, ein "breit aufgestelltes" Ernte-
dank zu feiern. Dankbar für die Ernte der Felder
und Gärten, dankbar für alles menschliche Schaf-
fen, dankbar für das Wunder des Lebens.

Ihr Pfarrer Engelbert Birkle
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AUS DER PG

WILLKOMMEN,
HERR KAPLAN HELMUT WIßMILLER
Unser Kaplan hat sich bereits kurz vorgestellt und
wir konnten ihn in einigen Gottesdiensten bereits
willkommen heißen. Mit ein paar Fragen möch-
ten wir ihn noch näher kennenlernen, und hierzu
hat unser VERBO-Autor Tassilo Krauß ein kleines
Interview geführt:

Sie sind in einem sehr kleinen Dorf bei Mindel-
heim geboren und aufgewachsen. Wie gestaltete
sich Ihre Kind- und Jugendzeit?

„Da meine Eltern Landwirte sind, bin ich geprägt,
von kleinauf am Bauernhof mitzuwirken. Ich habe
es genossen, in der Natur zu sein. Aber auch gesell-
schaftlich brachte ich mich ein. Schon als Fünfjäh-
riger war ich viel bei meinen Nachbarn, spielte mit
meinen Freunden oder unterhielt die Großeltern.“

Sie waren Ministrant. Hatten Sie damals schon
den Gedanken Priester zu werden?

„Ehrlich gesagt, ging es mir während den Heiligen
Messen schon manchmal durch den Kopf. Doch ich
verwarf den Gedanken sehr schnell, weil ich es mir
nicht zutraute, alleine da vorne zu stehen und frei
zu sprechen. Auch schulisch merkte ich sehr
schnell, dass ich nicht die Voraussetzungen dafür
hatte.“

Nach Ihrer Ausbildung als Bankkaufmann haben
Sie sich entschlossen den Priesterberuf zu ergrei-
fen. Was war für Ihren Entschluss ausschlagge-
bend?

„Ich wollte schon immer viel bei den Menschen
sein und ihnen helfen, das Leben zu meistern.

Da ich vom Glauben an Jesus Christus überzeugt
und im Glauben aufgewachsen bin, wollte ich mein
Leben danach gestalten. So bin ich während der
Schulzeit, als ich mein Abitur nachholte und als
Mesner in meiner Heimatgemeinde tätig war, von
Gott bestärkt worden, diesen Schritt zu gehen.“

Die Katholische Kirche hat große Probleme bezüg-
lich des Priesternachwuchses. Was muss gesche-
hen, um hier in der Zukunft eine Verbesserung der
derzeitigen Situation zu erreichen?

„Wirklich, haben wir einen Priestermangel?
(schaut verdutzt). Ich denke, wir haben eher einen
Gläubigenmangel, aus dem natürlich nur schwer
Berufungen erwachsen können. Ein älterer Pfarrer
hat mir einmal gesagt, es fehlt das erste Priester-
seminar, das bereits in der Familie stattfindet.
Gerade, wenn in der Familie über den Glauben
nicht mehr gesprochen wird, kann er bei den Kin-
dern auch nicht ankommen.“

Auch ein Priester braucht Erholungspausen und
Freizeit. Welche Hobbys haben Sie und wie wer-
den Sie diese in unserem schönen Oberbayern
gestalten?

„Sofern es die Zeit zulässt, gehe ich gerne zum
Joggen oder fahre mit dem Fahrrad. Im Sommer
gehe ich gerne an Badeseen oder in die Berge.
Dazu bietet die Landschaft hier gute Anlaufpunkte.
Mein früheres Hobby, das Fußballspielen, musste
ich leider aufgeben, aber dafür gibt es andere
Möglichkeiten, seinen Körper fit zu halten. Denn
was dem Leib gut tut, ist auch gut für die Seele.“

Vielen Dank für Ihre Zeit und wir wünschen Ihnen
für Ihre seelsorgerische Arbeit in Weilheim alles
Gute, Gesundheit und Gottes reichen Segen.

Tassilo Krauß
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AUS DER PG

FOTOGRAF GESUCHT
Unser langjäh-
riger „Hausfoto-
graf“  Rudolf
Wiester wird
zum Jahresende
seinen Dienst als
Fotograf für die
Pfarreienge-
meinschaft lei-
der beenden.

Wir danken ihm
sehr herzlich für
sein Engagement
und seine wirk-
lich sehr schö-
nen, treffenden
und herausra-
genden Bilder,

die unsere VERBO, Homepage und Pressemittei-
lung mit so viel Leben füllte.

Gesucht wird ein Nachfolger bzw. ein Nachfolge-
Team. Wer ist bereit, sein Hobby in die Gemeinde
einzubringen? Es geht darum, die verschieden
Aktivitäten und Feste, wie z. B. Primiz, Weihe,
Ostern, Weihnachten, Nightfever, St. Anna Fest,
Erstkommunion und vieles mehr in unserer Pfar-
reiengemeinschaft mit einem Foto festzuhalten.
Diese Fotos werden dann für VERBO, Homepage
und evtl. Pressemitteilungen benutzt.

Es ist nicht notwendig, dass Sie eine professio-
nelle Ausrüstung mitbringen … aber ein Auge für
den passenden Bildausschnitt und den Finger zum
richtigen Zeitpunkt am Auslöser - das macht ein
gutes Bild aus.

Der oder die Fotografin würde eng mit Nicole
Mundigl zusammenarbeiten, die Fotos für VERBO
anfragt und eine Möglichkeit schafft, die Bilder
selber auf die Homepage der Pfarreiengemein-
schaft zu laden und (wenn gewünscht) die Foto-
gallerie selbstverantwortlich zu verwalten.

Interessenten können sich im Pfarrbüro melden
0881-2287 oder direkt bei Nicole Mundigl
(mundigl@mundini.de).

Pfarrer Engelbert Birkle
Nicole Mundigl, VERBO-Team

ALBANIENHILFE WEILHEIM E.V.

Die Mitglieder des Vereins
Albanienhilfe Weilheim e.V.
haben gewählt. Wie schon in
den vergangenen Jahren (zurück bis 2009) wurde
die Vorstandschaft, bestehend aus Andreas Hohe-
nadel (Kassier, Bild links), Evelyn Sommer (1. Vor-
sitzende, Bild Mitte), Claus Nitzinger (2.
Vorsitzender, Bild rechts) einstimmig gewählt.

Der Verein hat es sich zur Aufgabe gemacht, Kin-
dern und Jugendlichen ein Zuhause zu geben, in
dem sie sich wohl fühlen. Dort gibt es für sie das,
was ihnen ihre Eltern nicht geben können: Essen,
Trinken, Kleidung, Schulbildung, ärztliche Versor-
gung. Dies alles wird durch Spendengelder finan-
ziert, die es möglich machen, den Kindern ein
liebevolles Zuhause zu geben. Ihre Sorgen und
Nöte werden wahrgenommen, und man merkt es
den Kindern an, dass sie sich von ihrem schweren
Schicksal erholen können. So ist auch nach über
25 Jahren humanitärer Hilfe kein Ende in Sicht -
die Kinder sind auf die Hilfe des Vereins angewie-
sen, denn der Staat hat an ihnen kein Interesse.

Evelyn Sommer,
Albanienhilfe Weilheim e.V.
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GOTTESDIENSTE

So.  01.10. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS  ERNTEDANKFEST
  Lg 1: Ez 18,25-28  Lg 2: Phil 2,1-11 (oder 2,1-5)
  Ev: Mt 21,28-32
 Mariae Himmelf. 09.00 Pfarrmesse im Gdk. an Otto Böhm 10. JM und Maria Böhm,
   Verstorbenen der Familie Herold u. Reimer mit Verwandtschaft

Heilig Geist 09.00 Heilige Messe im Tridentinischen Ritus
 Unterhausen 09.00 Pfarrmesse im Gdk. an Verw. der Familien  Greinwald und
   Lampl, Anton u. Edith Leiß, Josef Göbl mit Eltern.
   Es singt der Singkreis.

St. Pölten 10.15 Familiengottesdienst
 Marnbach 10.30 Erntedank. Es singt der Singkreis

Mariae Himmelf. 11.30 Heilige Messe im Gdk. an Adolf und Christine Pröbstl, Resi
   Pröbstl, Elisabeth u. Josef Pfleger u. Tochter Fini, Mia Schelkes,
   Michael Amon, Bertl  Göbl, Katharina und Franz Klein und verst.
   Angehörige der Familien Klein und Fendt

Rastkapelle 13.00 Rosenkranz
 Haus d. Begegn. 16.00 Heilige Messe in Kroatischer Sprache
 Mariae Himmelf. 17.00 Erntedankandacht
 Mariae Himmelf. 18.15 Rosenkranz und Beichtgelegenheit entfällt
 Mariae Himmelf. 19.00 Heilige Messe im Gdk. an Christine Schwaighofer 5. JM

Mo.  02.10. Heilige Schutzengel
 Mariae Himmelf. 08.00 Heilige Messe  mit dem Frauenbund, anschließend
   Frauenbundfrühstück im Höckstüberl
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Heilig Geist 17.00 Rosenkranz
 Haus Emmaus 19.45 Kontemplationsabend
 Pfarrh. Miteinander 20.00 Müttergebete
Di.  03.10. Dienstag der 26. Woche im Jahreskreis
 Haus d. Begegn. 08.00 Wortgottesfeier mit den Missionarinnen Christi
 St. Pölten 09.00 Heilige Messe, anschl. Rosenkranz um geistliche Berufe und für
   unsere Priester
  11.00 Bergmesse am Hörnle der Pfarrgemeinde Unterhausen
  11.00 Bergmesse am Osterfelderkopf mit dem Alpenverein
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Unterhausen 19.00 Heilige Messe entfällt
Mi.  04.10. Hl. Franz von Assisi
 Heilig Geist 09.00 Heilige Messe im Gdk. an Schwester Gerfrieda Föht
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Heilig Geist 17.30 Rosenkranz
 Heilig Geist 18.15 Heilige Messe im Tridentinischen Ritus
 Marnbach 19.00 Heilige Messe
 Pfarrh. Miteinander 20.00 Gebetskreis
Do.  05.10. Donnerstag der 26. Woche im Jahreskreis
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Marnbach 17.00 Rosenkranz
 St. Pölten 19.00 Heilige Messe, anschließend Anbetung vor ausgesetztem
   Allerheiligsten
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GOTTESDIENSTE

Fr.  06.10. Herz-Jesu-Freitag
 Mariae Himmelf. 08.40 Laudes beim Taufbecken
 Mariae Himmelf. 09.00 Heilige Messe im Gdk. an Rudolf Piehler, Fam. Rawe -Namont,
   Paulette Felix, Marie Lafouge, Jeanne Picard, Jean Paul Alibert,
   nach Meinung, Alfred Lambert u. verst. Eltern, Maximilian
   Königer
 Caritashaus 09.45 Müttergebete
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Heilig Geist 17.00 Rosenkranz
 Haus d. Begegn. 19.00 Rosenkranz und Beichtgelegenheit, Hl. Messe
 Crescentia-Kap. 19.30 Heilige Messe
 Haus d. Begegn. 20.30 Rosenkranz und Meditation

Sa.  07.10. Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
 Heilig Geist 09.30 Heilige Messe im Gdk. an Eduard Redler, Peps Grieser, Georg
   Filgertshofer und Freunde, Josefa Jurgec, verst. Heimbewohner
   und Mitarbeiter des Städt. Bürgerheimes
 Krankenhaus 10.30 Eucharistische Anbetung bis 12.30 Uhr
 Mariae Himmelf. 13.00 Trauung von Sabine Dietsch und Thomas Hauswirth
 Mariae Himmelf. 15.00 Trauung von Laura Sinn und Michael Speckmaier
 Marnbach 17.00 Rosenkranz
 Unterhausen 17.30 Rosenkranz

Krankenhaus 18.00 Vorabendmesse zum Sonntag im Gdk. an Eduard Redler,
   Peps Grieser
 St. Pölten 18.15 Rosenkranz

St. Pölten 19.00 Vorabendmesse zum Sonntag im Gdk. an Klara Fuhrmann,
   Josef Heilrath

So.  08.10. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  Lg 1: Jes 5,1-7  Lg 2: Phil 4,6-9 Ev: Mt 21,33-44
 Mariae Himmelf. 09.00 Pfarrmesse im Gdk. an Rainer Meindl und Großeltern, Fam.
   Henk, Anastasia Kirchmayr JM und Verwandtschaft, Fritz
   Langenwalter und verst. Angehörige, Maria und Benedikt
   Pentenrieder, Konrad und Maria Grüner und Angehörige

Heilig Geist 09.00 Heilige Messe im Tridentinischen Ritus
 Unterhausen 09.00 Pfarrmesse im Gdk. an Frau Josefa Woiwode, Konrad Kauka,
   Maria und Alois Goldhofer mit Angehörige
 St. Pölten 10.15 Pfarrmesse im Gdk. an Max Königer 2. JM, Maria Esslinger
   13. JM

Deutenhausen 10.30 Pfarrmesse
 Mariae Himmelf. 11.30 Heilige Messe im Gdk. an Rosa Glas, Eltern Fischer-Jahn

Rastkapelle 13.00 Rosenkranz
 Mariae Himmelf. 18.15 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 Mariae Himmelf. 19.00 Heilige Messe im Gdk. an verst Eltern und Bruder Hölzl, Roman
   Schweiger JM

Haus Emmaus 19.30 Offenes Abendgebet mit den Missionarinnen Christi
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GOTTESDIENSTE

Mo.  09.10. Montag der 27. Woche im Jahreskreis
 Mariae Himmelf. 08.00 Heilige Messe
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Heilig Geist 17.00 Rosenkranz
 Haus Emmaus 19.45 Kontemplationsabend
 Pfarrh. Miteinander 20.00 Müttergebete
Di.  10.10. Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis
 Haus d. Begegn. 08.00 Wortgottesfeier mit den Missionarinnen Christi
 St. Pölten 09.00 Heilige Messe im Gdk. an Stefan und Hilde Tokatsch,
   anschl. Rosenkranz um geistliche Berufe u. für unsere Priester
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Pfarrh. Miteinander 19.00 Abendgespräch / Bibelabend
 Unterhausen 19.00 Heilige Messe
Mi.  11.10. Hl. Johannes XXIII
 Heilig Geist 09.00 Heilige Messe
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Heilig Geist 17.30 Rosenkranz
 Heilig Geist 18.15 Heilige Messe im Tridentinischen Ritus
 Deutenhausen 19.00 Heilige Messe im Gdk. an Verst. der Familie Karl Wiedemann
 Pfarrh. Miteinander 20.00 Gebetskreis
Do.  12.10. Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Marnbach 17.00 Rosenkranz
 St. Pölten 19.00 Heilige Messe im Gdk. an Heide Stempian, Xaver Kastl 1. JM
   anschließend Anbetung vor ausgesetztem Allerheiligsten
 Unterhausen 19.00 Ökumenisches Abendlob
Fr.  13.10. Hl. Simpert
 Mariae Himmelf. 08.40 Laudes beim Taufbecken
 Mariae Himmelf. 09.00 Heilige Messe im Gdk. an Arthur Sommer, Thilde Walther und
   Evelyn Heine, Pfarrer Anton Ederer, Sophie Gebhard
 Caritashaus 09.45 Müttergebete
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Heilig Geist 17.00 Rosenkranz
 Kreuzkapelle 19.30 Ökum. Abendgebet mit Liedern aus Taizé
 Haus d. Begegn. 20.30 Rosenkranz und Meditation
Sa.  14.10. Samstag der 27. Woche im Jahreskreis
 Heilig Geist 09.30 Heilige Messe im Gdk. an Franziska Dengg, verst. Krista Brandl,
   Rosa Feigl 2. JM, verst. Heimbewohner und Mitarbeiter des
   Städt. Bürgerheimes
 Krankenhaus 10.30 Eucharistische Anbetung bis 12.30 Uhr
 Mariae Himmelf. 11.00 Taufe von Mira Hanusa
 St. Pölten 11.00 Taufe von Luise Rosina Schuster
 Deutenhausen 14.00 Taufe von Felix Niedermaier
 Unterhausen 17.30 Rosenkranz

Krankenhaus 18.00 Vorabendmesse zum Sonntag
 St. Pölten 18.15 Rosenkranz

St. Pölten 19.00 Vorabendmesse zum Sonntag
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GOTTESDIENSTE

So.  15.10. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS  KIRCHWEIHFEST
  Lg 1: Jes 25,6-10a  Lg 2: Phil 4,12-14.19-20
  Ev: Mt 22,1-14 (oder 22,1-10)
 Mariae Himmelf. 09.00 Pfarrmesse im Gdk. an Günter Gach, Ernst Wagner und verst.
   Angehörige, Therese Kaip, Verstorbene der Familie Herold
   und Reimer mit Verwandtschaft

Heilig Geist 09.00 Heilige Messe im Tridentinischen Ritus
 Unterhausen 09.00 Pfarrmesse im Gdk. an verst. Josefa Woiwode, Georg und
   Margarete Rill. Es singt der Kirchenchor
 St. Pölten 10.15 Pfarrmesse. Es singt der Kirchenchor

Deutenhausen 10.30 Pfarrmesse im Gdk. an Jakob  Promberger JM, Pater Walter
   Sauter, Rosi Hoiß, Verw. Leis und Leiß
 Mariae Himmelf. 11.30 Familiengottesdienst im Gdk. an Robert Edelmann 2. JM,
   Familien Mildner, Wörle, Krenz und Lutz.
   Aussetzung  nach der Messe, stille Anbetung

Rastkapelle 13.00 Rosenkranz
 Mariae Himmelf. 17.15 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 Mariae Himmelf. 17.45 Schlussandacht, eucharistischer Segen

Mariae Himmelf. 19.00 Heilige Messe im Gdk. an Monika Schauer-Meroth, Hildegard
   Grehl und Angehörige.
   Mitgestaltet von der Stadtkapelle Weilheim

Mo.  16.10. Montag der 28. Woche im Jahreskreis
 Mariae Himmelf. 08.00 Heilige Messe im Gdk. an Anna und Johann Walsch
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Heilig Geist 17.00 Rosenkranz
 Haus Emmaus 19.45 Kontemplationsabend
 Pfarrh. Miteinander 20.00 Müttergebete
Di.  17.10. Hl. Ignatius v. Antiochien
 Haus d. Begegn. 08.00 Wortgottesfeier mit den Missionarinnen Christi
 St. Pölten 09.00 Heilige Messe, anschl. Rosenkranz um geistliche Berufe und für
   unsere Priester
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Pfarrh. Miteinander 19.00 Abendgespräch / Bibelabend
 Unterhausen 19.00 Heilige Messe
Mi.  18.10. Hl. Lukas
 Heilig Geist 09.00 Heilige Messe
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Heilig Geist 17.30 Rosenkranz
 Heilig Geist 18.15 Heilige Messe im Tridentinischen Ritus
 Deutenhausen 19.00 Heilige Messe im Gdk. an Konrad und Maria Wiedemann,
   Therese und Otto Meixner
 Pfarrh. Miteinander 20.00 Gebetskreis
Do.  19.10. Donnerstag der 28. Woche im Jahreskreis
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Marnbach 17.00 Rosenkranz
 St. Pölten 19.00 Heilige Messe im Gdk. an Anna Sliwinski JM, anschließend
   Anbetung vor ausgesetztem Allerheiligsten
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Fr.  20.10. Freitag der 28. Woche im Jahreskreis
 Mariae Himmelf. 08.40 Laudes beim Taufbecken
 Mariae Himmelf. 09.00 Heilige Messe im Gdk. an Johann Irger
 Caritashaus 09.45 Müttergebete
 Friedhofskirche 15.00 Trauerfeier und Bestattung "Stillgeborener Kinder"
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Heilig Geist 17.00 Rosenkranz
 Haus d. Begegn. 20.30 Rosenkranz und Meditation
Sa.  21.10. Samstag der 28. Woche im Jahreskreis
 Heilig Geist 09.30 Heilige Messe im Gdk. an verst. Heimbewohner und
   Mitarbeiter des Städt. Bürgerheimes
 Krankenhaus 10.30 Eucharistische Anbetung bis 12.30 Uhr
 Agathakapelle 11.00 Taufe von Jonas Alexander Heinau
 Unterhausen 17.30 Rosenkranz
 Krankenhaus 18.00 Vorabendmesse zum Sonntag
 St. Pölten 18.15 Rosenkranz
 St. Pölten 19.00 Vorabendmesse zum Sonntag

So.  22.10. 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Weltmissionssonntag
Lg 1: Jes 45,1.4-6  Lg 2: 1 Thess 1,1-5b

  Ev: Mt 22,15-21                  Kollekte  Weltmissionssonntag
 Mariae Himmelf. 09.00 Pfarrmesse im Gdk. an Udo Gieler, Familie Dr. Wilhelm
   Wiesener, Familie Masukowitz, Familie Reichert und Klaus
   Reimers, Karolina Dengel und Verwandte, Dr. Johann Bauer,
   Maria und Josef Zach und verst. Angehörige

Heilig Geist 09.00 Heilige Messe im Tridentinischen Ritus
 Unterhausen 09.00 Pfarrmesse
 St. Pölten 10.15 Pfarrmesse zum Dank der Silbernen Jubelpaare
   im Gdk. an Heribert Jörg

Marnbach 10.30 Pfarrmesse im Gdk. an Veronika Doll, Herbert Pelzer JM,  Eltern
   Johann und Mina Pelzer,  Michael und Maria Aumiller

Mariae Himmelf. 11.30 Heilige Messe im Gdk. an Josef Paulik, Sofie und Adolf
   Entenmann mit verst. Angehörigen, Adolf und Katharina
   Westenhuber, Fritz Sommer, Apostolia Rigas, Walter und
   Frieda Vogt, Eva Langer

Rastkapelle 13.00 Rosenkranz
 Mariae Himmelf. 18.15 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 Mariae Himmelf. 19.00 Heilige Messe im Gdk. an Hildegard Grehl und Angehörige,
   Franziska  Ziese 11. JM, Martin Ziese 30. JM, Maria Fuchs und
   Ottilie Fischer

Mo.  23.10. Montag der 29. Woche im Jahreskreis
 Mariae Himmelf. 08.00 Heilige Messe im Gdk. an Maria Hofer
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Heilig Geist 17.00 Rosenkranz
 Haus Emmaus 19.45 Kontemplationsabend
 Pfarrh. Miteinander 20.00 Müttergebete
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GOTTESDIENSTE

Di.  24.10. Dienstag der 29. Woche im Jahreskreis
 Haus d. Begegn. 08.00 Wortgottesfeier mit den Missionarinnen Christi
 St. Pölten 09.00 Heilige Messe, anschl. Rosenkranz um geistliche Berufe und für
   unsere Priester
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Pfarrh. Miteinander 19.00 Abendgespräch / Bibelabend
 Unterhausen 19.00 Heilige Messe
Mi.  25.10. Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis
 Heilig Geist 09.00 Heilige Messe
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Heilig Geist 17.30 Rosenkranz
 Heilig Geist 18.15 Heilige Messe im Tridentinischen Ritus
 Marnbach 19.00 Heilige Messe im Gdk. an Josef und Katharina Merkl
 Pfarrh. Miteinander 20.00 Gebetskreis
Do.  26.10. Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Marnbach 17.00 Rosenkranz
 St. Pölten 19.00 Heilige Messe, anschließend Anbetung vor ausgesetztem
   Allerheiligsten
Fr.  27.10. Freitag der 29. Woche im Jahreskreis
 Mariae Himmelf. 08.40 Laudes beim Taufbecken
 Mariae Himmelf. 09.00 Heilige Messe im Gdk. an Eltern Melanie und Anton Schuster
   und Sohn Anton und Anneliese, Wilfried und Wolfgang
   Urlberger mit Eltern, Wilfried Hoffmann
 Caritashaus 09.45 Müttergebete
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Heilig Geist 17.00 Rosenkranz
 Haus d. Begegn. 18.00 Messe zum Einkehrtag Königin der Liebe
 Haus d. Begegn. 20.30 Rosenkranz und Meditation
Sa.  28.10. Hl. Simon u. Hl. Judas
 Heilig Geist 09.30 Heilige Messe im Gdk. an verst. Heimbewohner und
   Mitarbeiter des Städt. Bürgerheimes
 Krankenhaus 10.30 Eucharistische Anbetung bis 12.30 Uhr
 Unterhausen 11.00 Taufe von Hanna Krasniqi
 Mariae Himmelf. 13.00 Taufe von Emil Attenberger
 Agathakapelle 14.00 Taufe von Philipp Bernhard Bunge
 Unterhausen 17.30 Rosenkranz

Krankenhaus 18.00 Vorabendmesse zum Sonntag
 St. Pölten 18.15 Rosenkranz

St. Pölten 19.00 Vorabendmesse zum Sonntag im Gdk. an verst. Ernst Olbrich
   1. JM.

So.  29.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  Lg 1: Ex 22,20-26  Lg 2: 1 Thess 1,5c-10 Ev: Mt 22,34-40
 Heilig Geist 09.00 Heilige Messe im Tridentinischen Ritus
 Unterhausen 09.00 Pfarrmesse
 Mariae Himmelf. 09.00 Heilige Messe zum Dank der Goldenen Jubelpaare.
   Es singt der Kirchenchor
 St. Pölten 10.15 Pfarrmesse
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LETZTE ANNAHME VON INTENTIONEN AM DIENSTAG, 12. OKTOBER 2017

Deutenhausen 10.30 Pfarrmesse
 Mariae Himmelf. 11.30 Heilige Messe im Gdk. an Max Kriesmair 20. JM, Ida Kriesmair,
   Silvia Krötz 10. JM, Erna Merkl, Walter und Teresia Kraus, Miran
   Musa, Josef Bamberger

Rastkapelle 13.00 Rosenkranz
 Mariae Himmelf. 18.15 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
 Mariae Himmelf. 19.00 Heilige Messe im Gdk. an Hermann Wörle, Angelika und Rudolf
   Standl

Mo.  30.10. Montag der 30. Woche im Jahreskreis
 Mariae Himmelf. 08.00 Heilige Messe im Gdk. an Heide Stempian
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Heilig Geist 17.00 Rosenkranz
 Haus Emmaus 19.45 Kontemplationsabend
Di.  31.10. Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis
 St. Pölten 09.00 Heilige Messe im Gdk. an Herta und Kurt Horn, Helmut Knörzer,
   in besonderen Anliegen, Johann Kraus, anschl. Rosenkranz um
   geistliche Berufe und für unsere Priester
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Unterhausen 19.00 Heilige Messe entfällt

Mi.  01.11. HOCHFEST ALLERHEILIGEN
Heilig Geist 09.00 Heilige Messe im Tridentinischen Ritus im Gdk. an Anni u.Georg

   Kaufmann, Rosemarie u. Richard Michalek, ElisabetSchuch
Mariae Himmelf. 09.00 Heilige Messe

 St. Pölten 10.15 Heilige Messe im Gdk. an Dieter Buba und Angehörige Eltern
   und Geschwister Weiß

Deutenhausen 10.30 Heilige Messe mit anschließender Gräbersegnung im Gdk. an
   Therese Leis, Jakob und Magdalena Bläffert, Verw. Leis und Leiß
 Friedhofskirche 13.30 Rosenkranzandacht
 Friedhof 14.00 Statio an der Aussegnungshalle mit
   anschließender Gräbersegnung

Marnbach 14.00 Andacht mit Gräbersegnung
 Unterhausen 14.00 Statio an der Aussegnungshalle und Gräbersegnung
 Haus d. Begegn. 17.00 Rosenkranz
 Heilig Geist 17.30 Rosenkranz

Do.  02.11. Allerseelen                           Kollekte - Priesterausbildung in Osteuropa
 Heilig Geist 18.15 Allerseelenrequiem im Tridentinischen Ritus
 Marnbach 18.30 Allerseelenrosenkranz
 Unterhausen 18.30 Allerseelenrosenkranz
 Friedhofskirche 18.30 Allerseelenrosenkranz
 Friedhofskirche 19.00 Allerseelenrequiem im Gdk. aller Verstorbenen der Pfarrei
   mit Segnung des Allerseelenbrotes

Marnbach 19.00 Allerseelenrequiem im Gdk. aller Verstorbenen der Pfarrei
Unterhausen 19.00 Allerseelenrequiem im Gdk. aller Verstorbenen der Pfarrei
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NACHGEDACHT

TRAUUNGEN MARIAE HIMMELFAHRT

Grill Sarah und Niebauer Andreas

TAUFEN MARIAE HIMMELFAHRT

Looser Romeo
Van Bracht Vincent Maximilian
Waldmann Raphael
Schwaighofer Leonhard Andreas

TAUFEN ST. PÖLTEN

Baumann Annalena Elisabeth

VERSTORBENE MARIAE HIMMELFAHRT

Koch Elisabeth 94 J.
Leusser Anneliese 96 J
Sczesny Anna 90 J.
Zwickl Karolina 92 J.
Misof Karl 86 J.
Sedlmayer Maria 91 J.
Tokatsch Stefan 81 J.

VERSTORBENE ST. PÖLTEN

Pröbstl Anton 83 J.

Es knospt unter den Blättern,
 das nennen sie Herbst  (Hilde Domin)
Herbst heißt
 Abernten,
  Abräumen,
 Absterben nach Frost,
  zu Ende gehen.

Herbsterfahrungen in meinem Leben
- oft schmerzliche Erfahrungen

 Wo etwas abstirbt,
  zu Ende geht,
 losgelassen werden muss:
  Beziehungen,
  Erfahrungen,
  Möglichkeiten,
  Fähigkeiten und Leben.

Herbst ist nicht nur Absterben,
   Ende,
mein Blick im Herbst wird hier
in eine ganz andere Richtung gelenkt:
 auf Zukunft,
 auf Leben,
  das sich in den Knospen zeigt und ankündigt.
 Leben aber gibt es nur durch Veränderung.

Herbst verweist nicht nur auf Absterben, Vergehen,
 sondern auf Zukunft, auf Leben,

Foto: Johannes Scherer-Herz –
Text: Stefan Reichhart, Diakon
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TERMINE DER VERBÄNDE IN DER PG
KOLPING (KOLPINGRAUM, RÖMERSTRAßE)
Di. 10.10. 19.00 Uhr: Führung in Wessobrunn mit
Albin Völk (Thomas Jungwirth)

Fr.  27.10.: Kolpingweltgebetstag  (Claudia Rohmer).
Uhrzeit wird noch bekannt gegeben

Seniorengruppe

So.   1.10.: Frühschoppen

Mo.  9.10.  19.00 Uhr   Eine Reise nach Peru   Re-
ferentin Verena Hüsken

Mo. 16.10. 18.00 Uhr   Friedhofsrundgang

Mo.  23.10. 17.00 Uhr  Besichtigung mit Führung
in der Wieskirche. Org. Traudl Endres. Abfahrt
17.00 Uhr Römerstr.

SENIOREN (HÖCKSTÜBERL) 14-TÄGIG
Einlass 14.00 Uhr, Kaffee und Kuchen 14.30 Uhr,
Programmbeginn 15.00 Uhr

Di. 10.10.: „600 Jahre Klaus von Flüe:
Mystiker.Mittler.Mensch.“, Referent Pfarrer En-
gelbert Birkle

Di. 24.10.: „Früchte des Lebens, Lieder und Ge-
danken.“, Referent Ernst Deger, Liedpoet

Mittwochs ab 14.00 Uhr Schachspiel

KATH. ARBEITNEHMER BEWEGUNG (KAB)
Do. 05.10., 19.00 Uhr Singabend im Höckstüberl

Mi. 18.10., Wandertag. Treffpunkt um 8.45 Uhr
am Bahnhof.

FRAUENBUND MARIAE HIMMELFAHRT
Mo. 02.10., 8.00 Uhr, Gottesdienst in Mariae Him-
melfahrt, anschließend Frühstück im Höckstüberl.

Mo. 09.10., 16.00 - 17.30 Uhr, im Haus der Begeg-
nung, „Teresa von Avila, eine Frau voll Glaubens-
kraft und Lebensfreude“ Theresia Zettler vom
Diözesanverband Augsburg stellt uns die Mystike-
rin und Ratgeberin vor. Unkostenbeitrag 1,€.

FRAUENKREIS UNTERHAUSEN
Mi. 18.10., 19.30 Uhr „Erde, die uns nährt“ Medi-
tation zum Erntedank im Pfarrheim Unterhausen.

MISSIONARINNEN CHRISTI
Einladung zum „Offenen Abendgebet“ am Sonn-
tag, 8. Oktober um 19.30 Uhr in der Kapelle des
Hauses Emmaus. Stille - Bibel - Gebet und anschlie-
ßend miteinander Alltagserfahrungen teilen bei
Brot und Getränken www.mc-in-weilheim.de

TERMINE AUS DER PG
ERNTEDANKSINGEN

Sonntag, 1. Oktober um
17.00 Uhr Einladung zum
Erntedanksingen in der
Stadtpfarrkirche Mariae
Himmelfahrt. Mitwirken-
de sind der Bickenrieder
Zwoagsang, Oberstadtler
Dreigesang, Ammertaler
Hausmusik und die Weil-
heimer Turmbläser.

ÖFFNUNGSZEITEN DES
PFARRBÜROS
Das Pfarrbüro ist am Mon-
tag, den 2. Oktober und
Montag, den 30. Oktober
ganztags geschlossen.

BERGMESSEN AM 3. OKTOBER

11 Uhr Bergmesse auf dem Kohlgruber Hörnle der
Pfarrgemeinde Unterhausen.
11 Uhr Bergmesse auf dem Osterfelderkopf mit
dem Alpenverein Weilheim.

GLAUBENSKURS „NEU ANFANGEN“
Pfarrer Engelbert Birkle und das WeG-Team laden
zu einem Weg erwachsenen Glaubens ein. Am 4.
Oktober startet der nächste Kurs um 20.00 Uhr im
Pfarrheim Miteinander. Kurzentschlossene sind
willkommen.
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Die Nachbarschaftshilfe trifft sich am Donnerstag,
den 5. Oktober um 18.30 Uhr im Haus der Begeg-
nung.

Meditatives Tanzen am Donnerstag, 5. Oktober
von 20.00 - 21.30 Uhr im Pfarrheim Miteinander,
Theatergasse. Maria Schumacher, Tel. 41 337

Ökumenisches Abendgebet mit Liedern aus Taizé
am Freitag, 13. Oktober um 19.30 Uhr in der
Kreuzkapelle.

ÖKUMENISCHES
ABENDLOB
IN UNTERHAUSEN
Nach dem tiefen Gemein-
schaftserlebnis des Chris-
tusfestes am 1. Juli auf
dem Marienplatz sind
evangelische und katho-
lische Christen zum öku-
menischen Abendlob
eingeladen, um miteinan-

der zu beten, sich in Gott zu verankern und Gott zu
loben. Am Donnerstag, 12. Oktober um 19.00 Uhr
beginnt das festliche Abendlob in der Pfarrkirche
Mariä Heimsuchung in Unterhausen.

KIRCHWEIH
Der Kirchweihtag am 15. Ok-
tober lässt uns danken, dass
mitten in unserer Stadt Räu-
me des Gebetes sind. In Ma-
riae Himmelfahrt soll das am
Kirchweihtag einen besonde-
ren Akzent haben. Sie sind
eingeladen zur eucharisti-
schen Anbetung in Stille. Die

Anbetung hat folgenden Ablauf:

- Aussetzung nach der Messe um 11.30 Uhr
- stille Anbetung
- 17.15 Uhr Rosenkranz/Beichtgelegenheit
- 17.45 Uhr Schlussandacht, eucharistischer Segen

ERSTKOMMUNION 2018
Einladung zum Elternabend für
die Eltern der Erstkommunion-
kinder 2018 am Dienstag, 17.
Oktober um 20.00 Uhr im
Pfarrheim Miteinander, Thea-
tergasse 1 in Weilheim.

BENEFIZKONZERT WEILHEIM

Am Donnerstag, den 19. Oktober um 20.00 Uhr in
der Stadthalle – zugunsten des Projektes „Ehren-
amtskoordination Asyl“.

Zu einem Konzerterlebnis laden der Caritasver-
band und das Polizeiorchester Bayern am Don-
nerstag, den 19. Oktober um 20.00 Uhr in die
Stadthalle Weilheim ein. Auf die Besucher wartet
ein musikalischer Ohrenschmaus der Extraklasse
mit Dirigent Prof. Johann Mösenbichler und seinen
Musikern. Das abwechslungsreiche Programm
trägt die Zuhörer leichtfüßig durch die verschie-
denen Musikgenres von klassischen Ouvertüren
und schmissigen Märschen bis zu aktuellen Arran-
gements aus Jazz- und Filmmusik. Der Kartenvor-
verkauf zu je 12,50 Euro (ermäßigter Eintrittspreis
in Höhe von 6,50 Euro gegen Vorlage des Behin-
dertenausweises) findet über den Caritasverband
Weilheim-Schongau e.V., Schmiedstr. 15, Tel.:
0881/909590-0 und den Kreisboten-Verlag (in der
Sparkasse), Marienplatz 2-6 in Weilheim statt.

Tanzen zur Freude am Freitag, 20. Oktober von
20.00 -  21.30 Uhr im Haus der Begegnung, Römer-
straße 20, Leitung: Maria Schumacher, Tel. 41 337.

Freitag, 20. Oktober,  15.00 Uhr Trauerfeier „Still-
geborener Kinder“ in der Friedhofskirche. Alle Be-
troffenen und Angehörigen sind hierzu herzlich
eingeladen.

JUBELPAARE
Ganz herzlich laden wir Sie
ein zum Dankgottesdienst
für alle Silbernen Hoch-
zeitspaare am Sonntag,
den 22. Oktober um 10.15
Uhr in der Stadtpfarrkir-
che St. Pölten, anschlie-
ßend zum gemütlichen
Weißwurstfrühstück im Höckstüberl.
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Für alle goldenen, diamantenen und eisernen
Hochzeitspaare laden wir Sie ein zum Dankgottes-
dienst am Sonntag, den 29. Oktober 2017 um 9.00
Uhr in der Stadtpfarrkirche Mariae Himmelfahrt,
anschließend zum gemütlichen Weißwurstfrüh-
stück im Höckstüberl. Wir würden uns freuen, Sie
begrüßen zu dürfen. Gottes Segen für die weiteren
Ehejahre.

DER KINDERCHOR DER
PFARREIENGEMEINSCHAFT

lädt zum Mitsingen ein! Eingeladen sind Kinder
zwischen 5 und 10 Jahren, die gern singen und Lust
haben, bei Projekten (z.B. Kinderkulturtag, Mini-
Musical) und Familiengottesdiensten mitzuwirken.

Die Proben finden projektbezogen jeweils sams-
tags von 10 Uhr bis 10:45 Uhr in der Oase im
Pfarrheim Miteinander in der Theatergasse statt.

Aktuelle Hinweise und genaue Probentermine
werden im Schaukasten, auf Handzetteln und auch
im VERBO bekanntgegeben.
Weitere Informationen bei Regina Pantke
(kassiopeiaregina@web.de) oder Jürgen Geiger
(info@juergen-geiger.de).

NEUEVANGELISIERUNG
MIT UND DURCH
MARIA
Vortrag hierzu, Rosenkranz
und Heilige Messe am Frei-
tag, den 27. Oktober ab
14.00 Uhr im Haus der Be-
gegnung, Römerstraße. Re-
ferent aus San Martino di
Schio (Italien) ist Franz Gö-
gele.

Weitere Informationen un-
ter 0881-92 77 95 25

BESINNUNGSTAG FÜR EHRENAMTLICHEN
BESUCHSDIENST
Am Samstag, den 28. Oktober findet von 9.00 -
15.00 Uhr der Besinnungstag „Christusfest - im
Glauben und Leben stehen“ im Pfarrheim Unter-
hausen statt.

VORANKÜNDIGUNG:

„MIT DEM GLAUBEN AUF TUCHFÜHLUNG“: WOCHENENDE
FÜR FRAUEN IM KLÖSTERL AM WALCHENSEE

Lebensstoff - der Stoff, aus dem Leben ist. Wir alle
weben, wirken und gestalten unser Leben. Mitun-
ter erscheint unser Leben wie ein Flickenwerk und
doch durchzieht ein roter Faden dieses bunte Ge-
webe. Ein goldener Faden durchwirkt alles:
manchmal sichtbar, manchmal unsichtbar. Er lässt
uns erahnen, dass hinter dem Webstuhl ein Meis-
ter steht, der mit kundiger Hand die Fäden zieht
und knüpft: Glaubensstoff. Darum wollen wir uns
auf die Suche nach dem goldenen Faden machen
vom 17. bis 19. November. Anmeldung bitte bis
spätestens Montag, den 6. November im Pfarrbü-
ro oder per Mail an gudrun.grill@bistum-
augsburg.de
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Luba Shishkhanova aus Moskau spielte
am Sonntag als Abschlusskonzert des
Weilheimer Orgelsommers in der evan-
gelischen Apostelkirche in Weilheim
Werke von Dietrich Buxtehude, Johann
Sebastian Bach, Sergej Chebotaryow,
Juriy Butsko und Johannes Brahms. Lu-
ba Shishkhanova widmete dieses Kon-
zert ihrer vor kurzem verstorbene
Freundin Dr. Ilse Meister und deren
verstorbenen Ehemann Dr. Hubert
Meister aus Weilheim.

Am Dienstag / Fest Mariae Himmel-
fahrt, 15. August 2017 spielte in der
Stadtpfarrkirche Mariae Himmelfahrt
Donato Cuzzatoaus aus Treviso /Italien
Werke von Marco Enrico Bossi, Johann
Sebastian Bach, Felix Mendelssohn-
Bartholdy, Padre Davide da Bergamo,
Felice Moretti und Oreste Ravanello.

NEUAUFNAHME UND VERABSCHIEDUMG DER MINISTRANTEN IN DEUTENHAUSEN
Am Sonntag, den 17. September wurden auch in Deutenhausens Pfarrkirche Sankt Johann je eine
Ministrantin verabschiedet und neu begrüßt. Im Namen der Pfarreiengemeinschaft Weilheim bedankte
sich der neue Kaplan Helmut Wißmiller bei der scheidenden Ministrantin Simone Deschler und über-

reichte als Dank für ihren
langjährigen Dienst eine
Urkunde und einen Ge-
schenkgutschein. Gleich-
zeitig begrüßte er als
neue Ministrantin Isabel-
la Stadler, die nun nach
der Erstkommunion in
diesem Jahr zum Team
der Deutenhauser Minis-
tranten stößt. Auch sie
erhielt eine Bestellungs-
urkunde und einen Mari-
enanhänger überreicht.
Kaplan Wißmiller
wünschte Isabell viel
Freude am Ministranten-
dienst in Deutenhausen.
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KINDERSEITE
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KONTAKTE & IMPRESSUM

Pfarrbüro Pfarreiengemeinschaft (PG)
Admiral-Hipper-Str. 13, 82362 Weilheim
Tel. 0881-2287, Telefax: 61127

Pfarrsekretärin: Petra Schimpl
PG.Weilheim@Bistum-Augsburg.de

Verwaltungsbüro PG und Friedhofsverwaltung
Admiral-Hipper-Str. 13, 82362 Weilheim
Tel. 9232310 (Büro +  Friedhofsverwaltung)

Pfarrsekretärin: Marlene Ruditis
Marlene.Ruditis@bistum-augsburg.de

Verwaltungsleiter Dr. Oliver Schulze Nahrup
Oliver.SchulzeNahrup@bistum-augsburg.de
Tel. 924533444

Öffnungszeiten: (Mi geschlossen)
Mo.               09.00 - 12.00 Uhr
Di., Do., Fr.  09.00 - 12.30 Uhr
Do.                14.00 - 17.00 Uhr

Büro der Pastoralen Mitarbeiter - Caritashaus
Kirchplatz 3, 82362 Weilheim, Fax: 0881/927718410

Seelsorger Telefon: 0151-75008307

Stadtpfarrer Engelbert Birkle, Tel. 0881/2287
Engelbert.Birkle@bistum-augsburg.de

Kaplan Helmut  Wißmiller, Tel. 0881/927718414
kaplan@pg-weilheim.de

Diakon Ralf Nesslauer, Tel. 0881/40417
Sprechzeit: Mi 17.00 - 19.00 Uhr Ralf.Nesslauer@web.de

Diakon Stefan Reichhart, Tel: 08803/9231
Stefan.Reichhart@pg-weilheim.de

Pastoralreferentin Andrea Günther-Reitinger
andrea.guenther-reitinger@gmx.de

Krankenhausseelsorge Marile Eder
Tel. 0881/9277184-12, Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrhelferin Gudrun Grill, Tel. 0881/927718413

Mesner  (alle 0881 Vorwahl)
M. Himmelfahrt  Roland Schwalb, Tel. 4178306
St. Pölten  Tassilo Krauß, Tel. 1710
Unterhausen   Manuela Ücker, Tel. 63440
Marnbach  Renate Lutz, Tel. 5487
Deutenhausen   Karoline Promberger,Tel. 12878004

Kirchenmusiker Jürgen Geiger
Tel. 927718411, Sprechzeit: Mi 17-18,18.45-19.45 Uhr
Kirchenmusikerin St. Pölten
Christina Graupner, Tel. 61070
Kirchenmusiker Marnbach/Deutenhausen
Klaus Gast, Tel. 0151/19334657

Kirchenchöre
Mariae Himmelfahrt  Jürgen Geiger, Tel. 92482378
St. Pölten  Christina Graupner, Tel. 61070
Unterhausen  Margit Dietrich, Tel. 4521
Marnbach/Deutenh.    Klaus Gast, Tel. 41550

Jugendchor, Tonkreis, Kinderchor Jürgen Geiger
Kinderorchester Hanni Selbherr, Tel. 9258740
Chor „Sannanina“ Annemarie Müller, Tel. 40113
Gospelchor „Spiritual Profanists“ Andreas Scharli, Tel. 7013
Gospelchor „Happy Voices“ Michael Ahn, Tel. 9010148
Singkreis Unterhausen Brigitte Riedl, Tel. 9095172
Singkreis Marnbach/Deutenh. Sebastian Edenhofer  Tel. 64938

Gesamtpfarrgemeinderat der PG
1. Vorsitzender Hubert Elbert, Tel. 0881/5901

Gesamtkirchenpfleger der PG Josef Schüss, Tel. 0881/40197

Missionarinnen Christi Weilheim
Sr. Christine Zeis, Tel. 0881/92703232

Frauenbund Mariae Himmelfahrt
Christine Lang, Tel. 0881/3414

Frauenbund St. Pölten Barbara Schwendele, Tel. 0881/1749

Frauenkreis Unterhausen Ottilie Müller, Tel. 0881/417229

Senioren im Höckstüberl N/A

Nachbarschaftshilfe Ursula Gerwert, Tel. 0881/927718417

Mutter-Kind-Gruppen Gudrun Grill, Tel. 0881/927718413

Mütter Helfer Handy 0152/25201946

Caritas Ortsverband Weilheim
Dr. Johannes Langer, Tel. 0881/2287

Kolping und Kolping JE
(Senioren) N/A
(Junge Erw.) Petra Hägl, Tel. 0881637083

KAB Weilheim Sylke Martin, Tel: 0881/9256983

Malteser Hilfsdienst e.V.  Thomas Koterba, Tel. 0172-2885425

Haus Emmaus Weilheim Sr. Anita Leipold, Tel. 0881/2228

Kleiderbörse Carina Effelberger 0178/7731997

Ökumenische Sozialstation Tel. 0881/9279799

Hospizverein i. Pfaffenwinkel e.V. Isabel Fischer, Tel. 9270983

Albanienhilfe Weilheim Evelyn Sommer, Tel. 637700
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